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Trotz aller Fortschritte in der Genetik und molekularen Biologie vermag die 
Naturwissenschaft das Rätsel des lebendigen Organismus immer noch 
nicht zu lösen. Die Frage nach dem Wesen des Lebens hat deshalb in den 
letzten zwanzig Jahren insbesondere in der Philosophie der Biologie neue 
Aktualität erhalten. Im Vortrag wird erläutert, warum Immanuel Kant das 
Problem des lebendigen Organismus für prinzipiell unlösbar hielt, wie 
jedoch Goethe dieses Problem durch eine neu entwickelte Art der 
Naturbetrachtung praktisch löste, und wie Goethes Methode durch Rudolf 
Steiners Interpretation verständlich und nachvollziehbar wird. 
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